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Satz im Vorwort zu seiner Ausgabe? Hier liest man : .,A transcription of the Agnus provcd 
to be i111possible, since it is practically illegible, though at least tl1e Co11tratenor was 
deciphcred witl1 so1<1e measure of certainty" (a. a. 0 ., Seite II). Man stutzt und schlägt jetzt 
das von Besseler also wohl trotzdem „entzifferte " Agnus auf (S. 11), und man sieht: die 
Übertragun g eines Contratenors, eingerahmt von zwei leeren Liniensystemen. Es handelt 
sich nämlich um einen (nur in der Hs. BL, fol. 21-22 überlieferten) Satz, der infolge der 
starken Zerstörung des Papiers in der Tat unleserlich ist, weshalb auch ich ihn in meiner 
Ausgabe nicht übertragen habe, genau wie Besseler. 

5. Im gleichen Atemzug gibt Besseler einen weiteren Hinweis : .Ebenso ist unter Nr. 9 
i111 Kritisc/,,en Beric/,,t (sc. von Besselers Ausgabe) die Erweiterung des Kyrie entziffert, fiir 
die Bochholdt an anderer Stelle sich mit einem Fabi111ile begniigen muß" (nebst Angabe 
dieser anderen Stelle: Acta musicologica XXXlll, 1961, S. 40 ff.). - Gemeint ist Dufays 
Kyrie Trient 93, Nr. 1704 (= Aosta, Nr. 19 und 53), das in einer vierten Fassung (Trient 
93, 1698) in allen Stimmen Erweiterungen aufweist. Diese Erweiterungen passen jedoch 
nicht red1t zusammen, was ich Acta XXXIII, S. 42, feststellte und was in seiner Ausgabe 
auch Besseler feststellt: das Stück, sdueibt er dort, sei „enlarged, but inco111plete and 
corrupt"; .,t/1ere occur also nra11y errors othenvise. Only in t/1e Christe can the exteHSion 
be reconstructed witl, son1e certllinty" (a. a . 0., S. XXIII) ... Begnügen" müssen wir uns also 
auch hier wohl beide ; Besseler macht einen Übertragungsversuch (ebd.), der Lücken und 
offensichtlich fehlerhafte Dissonanzen (z. B. T. 9a, T. 2lcf22c) aufweist , während ich einen 
Teil übertrug (a. a. 0., S. 43) in der Absicht, die Verderbtheit der Trienter Fassung 1698 
zu veranschaulid1en, die ja auch Besseler nicht entgangen ist. Nun aber heißt sein eigener 
Versuch plötzlich „Entzifferung" (wie seine leeren Systeme beim obengenannten Agnus), 
der meinige dagegen „Faksimile". Wieso übrigens „Faksimile"? Es handelt sich um eine 
ordnungsgemäße Übertragung, bei der .die Stinmten des Originals in Partitur gesetzt" sind, 
was Besseler einige Zeilen vorher an meiner Edition ja gerade .begrüßt". 

Vorlesungen über Musik 
an Universitäten und sonstigen wissenschaftlichen Hochschulen 

Abkürzungen: S = Seminar, Pros = Proseminar, CM = Collegium Musicum 
Ü = Übungen . Angabe der Stundenzahl in Klammern 

Wintersemester 1963/64 

Aachen. Tech,risd1e Hod1sdrnle. Lehrbeauftr. Dr. H. Kir c h m e y er : Der frühe Schön­
berg (2) - Kolloquium über Probleme der mittelalterlichen Musikanschauung (2). 

Basel. Prof. Dr. L. Sc h r ade : Musik im Frühchristentum und Mittelalter (2) - S: Ü zur 
Vorlesung (3) - Wagner und Verdi. Zum Gedenkjahr (1). 

Privatdozent Dr. H. 0 es c h : Einführung in die Ethnomusikologie (1) - Pros: Paläo­
graphie der Musik : Neumenkunde und Musiktheorie des Mittelalters (2). 

Lektor Dr. E. Mohr : Die Sonatenform in der klassischen und romantischen Epoche II 
(1) - Harmonische Analyse (1). 

Berlin. Humboldt-Universität . Prof. Dr. E. H. Meyer: Allgemeine Musikgeschichte des 
19. Jahrhunderts (2) - Ü zur Vorlesung (2) - Musik der Völker der UdSSR (1) - Kammer­
musik des 20. Jahrhunderts (1). 

Prof. Dr. G. Knepler: Bela Bart6k (2) - Musikwissenschaftliches Pros (2) - Kollo­
quium „Sozialistische Kunst" in Zusammenarbeit mit den Instituten für Kunstgesd1ichte und 
Germanistik (2). 
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Oberassistent Dr. A. Brockhaus : Einführung in die Musikästhetik (3) - Entwicklungs­
tendenzen der zeitgenössischen Musik (Teil 2) (2) - Stilkunde (2) . 

Lehrbeauftr. V. Ernst : Einführung in die Musikpsychologie (1) - Probleme der Musik-
psychologie (2). 

Assistent R. K 1 u g e : Einführung in die musikalische Akustik (1). 
Lehrbeauftr. Dr. D . Lehmann : Modest Mussorgski (1) . 
Lehrbeauftr. Dr. E. Stockmann : Einführung in die Musikethnologie (2) - Musik­

ethnologie (3. Teil) : Deutsche Volksmusik (2). 

Freie U11i versität. Prof. Dr. A. Ad r i o : Musikgeschichte des 16 . und 17. Jahrhunderts (2) 
- Pros: Thema wird zu Beginn des Semesters bekanntgegeben (2) - Haupt-S : Thema wird 
zu Beginn des Semesters bekanntgegeben (2) - Doktoranden-S: (2 vierzehntägig) . 

Prof. Dr. K. Rein h a r d: Die Volksmusik des östlichen Mittelmeerraumes (2) - 0 zur 
Vorlesung (2) - Haupt-0 (für Musikwissenschaftler ab 5. Semester): Zur Typologie süd­
amerikanischer lndianermusik (2) . 

Dozent Dr. M. Ruh n k e : Georg Philipp Telemann (2) - Praktikum: Mensuralnotation I 
(2) - Musizierkreise des Musikwissenschaftlichen Instituts : Chor (2). 

Assistent Dr. A. F o r c her t : Musizierkrei,se des Musikwissenschaftlichen Instituts : In­
strumentalkreis (2). 

Prof. J. Rufer : Musiktheoretische O : Harmonielehre II (2) - Kontrapunkt (2) -
Formenlehre (2). 

Tedmische U11iversität. Prof. H. H. Stucken s c h m i d t : Die Darmstädter Schule 
1947-1962 (2) - Anton Bruckner (2). 

Prof. Dr.-lng. F. W in c k e 1 : Kommunikation und Kybernetik (2) . 
Prof. B. Blache r: Elektronische Komposition (1). 
Dr. F. B o s e : Musik und Musikgeschichte Ostasiens (2). 
Dr. Th. M. Lang n er : Stilkunde. 

Bern. Vorlesungen nicht gemeldet 

Bonn. Prof. Dr. J. Schmidt-Gör g: Geschichte der Sinfonie und Suite (2) - Haupt-S 
(2) - Pros: Einführung in die Musikpsychologie (durch Assistent Dr. S. Kross) (2) -
CM voc. et instr. (Musikalische Leitung: Dr. E. PI a t e n) (je 2) . 

Prof. Dr. K. Stephenson: Tonkunst im 19. Jahrhundert: Wagner und Brahms (2) -
Richard Wagne~s Schriften (1) - 0 zur Vorlesung Wagner und Brahms (2) - Das Streich­
quartett V (Brahms) (2). 

Dozent Dr. M. V o g e 1 : Die Musikinstrumente. Ihr Bau und ihre Geschichte (2) - lnstru­
mentationslehre (1) - Kolloquium über aktuelle Fragen der Musikwissenschaft (1). 

Prof. H. Schroeder : Harmonielehre (1) - Kontrapunkt II (1). 

Lektor Dr. E. PI a t e n : Analysen kontrapunktischer Satzformen (1) - Ü zur Auffüh­
rungspraxis Bach'scher Chorwerke (in Verbindung mit den Aufführungen des CM) (1) . 

Braunschweig. Tech11ische Hochschule. Dozent Dr. K. Lenzen: Geschichte des Instru­
mentalkonzerts (Klavier-, Viiolin-, Flöten-, Violoncello-Konzert) mit Orchester (1) - S: 
Bedeutende Kammermusikwerke (mit Partituren und Schallplatten) (1) - CM instr. (Akad. 
Orchester) (2). 

Darmstadt. Tedmische Hochschule. Dozent Dr. L. Ho ff man n - Erbrecht: Franz 
Schubert (2). 

Erlangen. Prof. Dr. B. St ä b I ein : Geschichte des Liedes von Schubert bis zur Jetztzeit 
(2) - Erläuterungen musikalischer Meisterwerke (1) - S: Musikwissenschaftliche O (2) -
Privatissimum für Doktoranden (1). 
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Prof. Dr. R. Steg 1 ich : Robert Schumanns und Johannes Brahms' Sinfonien (1). 
Dozent Dr. F. Krautwurst : Erklären musi kalischer Kunstwerke (2) - S: Johann 

Sebastian Bachs „Orgel-Büchlein" (2) . 
Lehrbeauftr. Dr. M. Land w e hr : Ü zur Notenschrift (Neumenschriften) (3). 

Frankfurt a. M. Prof. Dr. H. 0 s t hoff: beurlaubt 
Prof. Dr. F. Gen n r ich : Ü zur Gruppennotation (2). 
Prof. Dr. W. Staude r : Geschichte der Musikinstrumente (2) - Ü zur Geschichte der 

musikalischen Temperatur (2). 
Dozent Dr. L. Ho ff man n - Erbrecht : Franz Schubert (2) - Ü zur musikalischen 

Aufführungspraxis (2) - Doktoranden-Kolloquium (1). 
Kustos P. Ca h n : CM instr. (2) - Harmonielehre II (2) - Ü zur spätromantischen und 

neueren Harmonik (1) Generalbaß-ü (1) - Kontrapunkt II, IlI (je 2). 

Freiburg i. Br. Prof. Dr. H. H. Egge brecht : Die Musik des Trecento (2) - Musik­
geschichte im Überblick (1) - Ober-S : Dufay (2) - Doktoranden-Kolloquium (2 vier­
zehntägig) - Philologisch-musikgeschichtliche Ü (mit Prof. Dr. J. Loh man n, Dr. K. W. 
G ü m p e 1 und Chr. St r o u x, vierzehntägig 2) - S: Ü im Interpretieren musikalischer 
Werke (2) - Ensemble zur Aufführung mittelalterlicher Musik (vierzehntägig 2). 

Dozent Dr. R. Damm an n : Die Musik im 15. Jahrhundert (2) - S: Ü zur Vorlesung (2). 
Lehrbeauftr. Dr. K. W. Gümpel : Pros: Formenlehre des gregorianischen Chorals mit 

Liturgie-Lehre (2). 
Lehrbeauftr. Dr. W. Brei g : Pros: Ü zur Methodik musikgeschichtlichen Arbeitens (2) -

Ü zur klassisch-romantischen Harmonik (1) - CM voc. (unter Benutzung der Praetorius­
Orgel ; 2) . 

Freiburg/ Schweiz. Prof. Dr. F. Brenn: Die Romantik in der Musik (2) - Die deutsche 
Musik um 1900 (1) - ü über Werke des Hochbarocks (1) - Ü zur Musik-Bibliographie (1) 
- S: Choralprobleme (1) . 

Gießen. Prof. Dr. W. K o In e der: Allgemeine Musikgeschichte I (Musik pnnut1ver 
Völker und der Kulturvölker des Altertums) (1) - Karlheinz Stockhausen, Werk und 
Poetik (1). 

Göttingen. Prof. Dr. H. H u s man n: Geschichte der polyphonen Meßkomposition (3) -
Ü: Lektüre des Traktats „De musica" von Johannes de Grocheo (2). 

Prof. Dr. W. B o et t ich er : Musik der Renaissance (3) - ü zur Stilistik des Liedes von 
Franz Schubert bis Johannes Brahms (2). 

Dozent Dr. R. Stephan: Gustav Mahler (2) - Ü zur neueren Musikästhetik (2). 
Lehrbeauftr. Dr. A. Dürr : S: Ausgewählte Probleme der Bach-Philologie (Matthäus­

passion, Weihnachtsoratorium, Kantaten) (2). 
Akad. Musikdir. H. Fuchs : Der gregorianische Choral in der Praxis des evangelischen 

Gottesdienstes (1) - Harmonielehre II (2) - Kontrapunkt 1 (1) und III (2) - Liturgische 
Ü (1) - Akad. A-cappella-Chor (2) - Akad. Orchestervereinigung (2). 

Graz. Prof. Dr. 0 . Wes s e I y: Heinrich Schütz (4) - Paläographie der Musik 1 (2) -
S: Musikbibliographie und musikalische Quellenkunde (2). 

Prof. Dr. W. Wünsch : Einführung in die Musikkultur der Slawen II. Rußland (2). 

Halle. Prof. Dr. W. Sieg m und - Sc h u 1 t z e : Die Musik der Wiener Klassik (3) -
Musik des 19. Jahrhunderts (3) - Johannes Brahms (2) - Meister der neuen Musik (1) -
Ober-S für Doktoranden und Aspiranten (vierzehntägig 2) . 
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Dr. G. F I e i s c h haue r: Einführung in die Musikwissenschaft (2) - Instrumentalmusik 
der Aufklärung (Bach, Händel, Telemann) (3) - Die Klaviermusik Ludwig van Beethovens 
(2) - Lektüre musiktheoretischer Schriften des 17./18. Jahrhunderts (1) . 

Assistent B. Base I t : Instrumentenkunde (1) - Notationskunde (1). 

Hamburg. Prof. Dr. G. von Da de I s e n: Parodie und Kontrafaktur in der Musik (2) -
Englische Musikgeschichte im Überblick (1) - Pros (mit Dr. A. Ho I schneide r) : Die 
Suite (2) - S: Bearbeitungstechnik in der Musik Johann Sebastian Bachs (2) - Doktoran­
den-S (n. V.) 

Prof. Dr. F. Fe I dm an n: Geschichte der Schulmusik bis zur Mitte des 18. Jahrhun­
derts (2) . 

Dozent Dr. H. Hi c km an n : Musik der Sumerer (2) - Musikinstrumentenkunde III 
(Chordophone) (2) - Ü für Fortgeschrittene zur musikalischen Volks- und Völkerkunde (2 ) . 

Dozent Dr. H. Becker : Ludwig van Beethoven (2) 
Dozent Dr. C. F I o r o s : Der Impressionismus in der Musik (1) - Ü zur Vorlesung (1). 
Dozent Dr. H . Reine c k e : Einführung in die Elektroakustik (1) - Jacques Handschin: 

Der Toncharakter (2) - Akustisches und tonpsychologisches Praktikum (3). 
Lehrbeauftr. J. Jürgens : Kontrapunkt II (2) - Harmonielehre II (2) - Gehörbildung 

(2) - Chor der Universität (3) - Orchester der Universität (3) . 

Hannover. Technische Hochschule. Prof. Dr. H. Sievers: Die Musik im Zeitalter des 
Barock (1) - Die Musik des 20. Jahrhunderts (2) - CM instr. (2) - Hochsdmlchor (durch 
L. Rutt) (2) . 

Heidelberg. Prof. Dr. R. Hammerstein : Grundbegriffe der Musikgeschidlte (2) -
J. S. Bachs Brandenburgische Konzerte (1) - Ü zur Vorlesung (2). 

Prof. Dr. E. Jammers : Musikalische Paläographie (2) . 
Univ.-Musikdirektor Dozent Dr. S. Herme I in k : Von Palestrina zu Schütz (2) - Ü zur 

Vorlesung (2) - Chor, CM (Studentenorchester) (je 2). 
N N: Pros: Quellen und Literaturkunde (2). 

Innsbruck. Prof. Dr. H. von Z in ge r I e: Allgemeine Musikgeschichte V (18 . Jahrhundert) 
(4) - Mensuralnotation (2) - Ü zur Musikgeschichte (2) . 

Prof. Dr. W. Senn: Einführung in die musikwissenschaftliche Quellenforsdmng (1) . 
Lektor Oberstudienrat Prof. Dr. W. Sc h o s I an d: Harmonielehre I (2) - General­

baß I (2). 

Karlsruhe. Technisdie Hochschule. Akad. Musikdir. Dr. G. Nestler : J. S. Bach: Werk­
Analysen (2) - .. Klangdenken heute" (1) - Musikstunde (2) - Akad. Orchester (2) -
Akad. Chor (2) . 

Kiel. Prof. Dr. W . W i o r a: Musik und Musikanschauung der deutschen Romantik (2) -
Vorführung von Werken romanüscher Musik (2) - Ober-S : Volkslied und Kirchenlied (2) -
Ü zur musikalischen Metrik und Rhythmik (durch Dr. W. Braun und Dr. L. Finscher) (2). 

Prof. Dr. A. A. Aber t: Musikgeschichte des 17 . Jahrhunderts (2) - Ü zur Vorlesung (2). 
Prof. Dr. K. G u de w i 11 : Die evangelische Kirchenmusik von den Anfängen bis Heinrid1 

Schütz (2) - Pros : Gattungen und Formen in der Musik des 16. Jahrhunderts (2) - Ü zur 
Aufführungspraxis älterer Vokalmusik mit Instrumenten (3) . 

Dr. W. Pf an n k u c h : Das Instrumentalkonzert (mit Schallplattenbeispielen (2) - Ü zur 
Sonatenform in der Spätromantik (1) - Ü zur Musiklehre: Harmonielehre 1 (für Anfänger) , 
II (für Fortgeschrittene) (je 1) - Kontrapunkt II (1) - CM voc. (1) - CM instr . (2) -
Kammermusikkreis (vierzehntägig 2). 
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Köln. Prof. Dr. K. G . Fe 11 er er: Polyphonie und Monodie um 1600 (3) - Musik äs thetik 
im 18. Jahrhundert (1) - Mittel -S: Melodietypen der Gregorianik (2) - Ober-S: Neumen­
kunde (2 ) - Bespredrnng musikwissenschaftlicher Arbeiten (1) - Offene Abende des CM 
(mit Dr. H . D ru x) (1). 

Prof. Dr. H . H ü s c h e n : Musik im Zeitalter Lullys und Purcells (2) - Unter-S: Einfüh­
rung in die Musikwissensd,aft (2) - Mensuralnotation II (145 0-1600) (2). 

Prof. Dr. H . Kober : Musikali sche Akustik (1). 
Lektor Dr. H . Dr u x: Besprechung musikali sclier Werke nach Schallaufnahmen : Solo­

konz;erte des 18 . und 19. Jahrhunderts (1) - CM voc. (2) - Madrigalchor (1) - CM instr. 
(3) - Musizierkrei s für alte Musik (2) - Kammermus ikzi rkel (2). 

Lektor W. H a mm e r s c h I a g: Harmonielehre II (1) - Kontrapunkt 1 (1). 
Lektor F. Rade r m a che r: Kontrapunkt IlI (1) - G eneralbaß (1). 
Lektor Prof. Dr. W. Stock m e i e r : Kontrapunkt II (1) - Improvisa tion (1). 

Leipzig. Prof. Dr. H. B es s e 1 er: Musikgeschichte des 18. Jahrhunderts bis zur Wiener 
Klassik (3) - Ü zur Vorlesun g (2) - Kolloquium für Fortgeschrittene (2). 

Prof. Dr. R. Petz o I d t : Musikgeschichte : Musik der DDR (2). 
Prof. D . H. Chr. Wo I ff: Einführung in di e musikali sche Völkerkunde 1: Naturvölker 

(2) - Ü zur Vorlesung (2) - Ü zur Geschichte der Oper (2). 
Prof. Dr. R. E 11 er : Methoden der musik ali sclien Analyse (2). 
Dr. H. Grüß : Musikgescliichte im überblick von 1790 b is zur Gegenwart (2) - Ü : 

T extkritik zu W erken J. S. Bachs (1) - CM (2). 
E. K I e mm: Notationskunde (2) - Pros: Ei nführung in di e wissenschaftlid,e Arbeitsweise 

der Musikwissenscha ft (2) . 
Dr. P. Ru bar d t : G eschichte und Systematik der Musikinstrumente (2). 
Dr. P. Schmi e d e 1 : Tonpsychologie (1) - Ü zur Vorlesung (1). 

Mainz. Prof. Dr. H. Federhofe r : Die Musik der Vorklassik (2) - Mittel-S : Ü an 
ausgewählten Vokal - und Instrumen talwerken W. A. Moza rts (2) - Ober-S : Besp rechung 
der Arbeiten der Mitglieder (2). 

Prof. Dr. E. Laa ff: Programmusik (2) - CM (Madrigalchor) (2) - CM (G roße r Chor) 
(2) - CM (Orchester) (2). 

Dozent Dr. G. Mas se n k e i I : Die Musik der osteuropi:iisd1en Länder im 19. Jahrhundert 
(2) - Ü : Die Historien von Heinrich Schütz (2). 

Prä lat Prof. Dr. A. Gott r o n : Ü: Anleitung zu Arbeiten aus dem G ebi et der mittel ­
rheini schen Musikgeschichte (2). 

Prof. Dr. A. W e 11 e k : Ü zur Gehö rpsychologie (2). 

Marburg. Prof. Dr. H . Enge 1 : Beethovens Symphonien (vierzehntägi g 2) - J. S. Bach (1) ­
Musik der Niederl änder (2) - S: Vorführung und Besprechung ausgewählter Werke J. S. Bachs 
(2) - Ü zum Werk Heinrich Schütz' (1) - Die Motette (1) - Ü zur Verzierungspraxis (2). 

Lehrbeauftr. Dr. H . H e u ss n e r : Konzert und Symphonie im Wandel der Epochen (2) -
S : Notationskunde lII : Die Instrumentaltonschriften (1). 

München. Prof. Dr. Thr. G. Geor g i ade s : Einführung in di e Wiener klassi sche Musik 
an H and des Stre ichqua rtetts (3) - Ü : Die Funktion der Ha rmoni e im Wi ene r klassischen 
Satz (2) - Kolloquium für Doktoranden (vie rzehntägig 1) - lnstr. Ensemble (2) . 

Lehrbeauftr. Dr. H . Sc hmid: Ü für Anfänger (2). 
Lehrbeauftr. Dr. M . Pf a ff: Ü: Die Sonderüberlieferungen des Chorals im Mittelalter 

(vierzehntägig 2). 
Lehrbeauftr. Dr. R. Sc h I ö t t er er: Satzlehre der mittela lterlich en Mehrstimmi gkeit (2) -

Pales trinasa tz (2) - Vokales Ensemble (2). 
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Lehrbeauftr. Dr. R. T r a im er: Generalbaß für Anfänger (2) - Ü: Besprechung einzelner 
Werke aus dem Münchner Opern- und Konzertspielplan (2). 

Lehrbeauftr. Dr. Th. G ö 11 n er : Mittelalterliche Mehrstimmigkeit (2) - Orgel- und 
Klaviermusik des 16. Jahrhunderts (2) - Ü: Die Instrumentalmusik des 16. Jahrhunderts und 
ihre vokalen Vorbilder (2). 

Lehrbeauftr. Dr. W. 0 s t hoff : Ü : Heinrich Isaac (2). 
Lehrbcauftr. Dr. E. W a e I t n er: Ü: Zwölftonmusik (2). 
Lehrbeauftr. Dr. R. Bockholdt: Ü zur Kammermusik des 19. Jahrhunderts (2). 
Lehrbeauftr. K. Hase I h o r s t : Lehrkurs: Fantasien von Pu reell (Gambenensemble) (2). 

Tee/mische Hochsd1ule. Lehrbeauftr. Dr. F. Kar I in g er: Geschichte der Symphonie (2). 

Münster. Prof. Dr. W. Kort e: Die barocke Instrumentalmusik vor Bach (2) - Haupt-S : 
Ü zur Instrumentalmusik Mozarts (mit Dr. G . Cr o 11) (2) - Kolloquium für Doktoranden 
(2) - Ü zu r Notationskunde (mit Dr. M. Witt e) (2) . 

Dozentin Dr. M. E. Br o c k hoff: Mehrstimmigkeit im hohen Mittelalter (2) - Pros (nur 
ab 3. Semester) : Anleitung zu wissenschaftlichem Arbeiten (2) . 

Dozen t Dr. G . Croll: Geschichte der Oper im 19. Jahrhundert (2) - Bestimmungs-Ü (1). 
Lektor Dr. R. Reuter: Die Orgel in Nordwesteuropa (1) - Ü zur Vorlesung (2) - Ein­

führung in die Harmonielehre (1) - Praktische Generalbaß-ü (1) - CM voc. (Universitäts­
chor) (2) - CM instr. (2) - Das Musikkolleg, Kammermusikabende mit Einführungen (vier­
zehntägig). 

Rostock. Prof. Dr. R. E 11 er : Musikgeschichte des 19. Jahrhunderts II (2) - lnstrumenten­
kundl-iche Akustik (1) - Musikalische Formenkunde (1) - S: J. S. Bad1s Konzerte (2) - S: 
Richard Wagners künstlerische Persönlichkeit (2) - Kolloquium über Probleme der neueren 
Bach-Forschung II (vierzehntägig 2). 

Saarbrücken. Prof. Dr. J. Müller-Blattau: Geschichte der Variation (2) - Haupt-S: 
Bachs Goldberg-Variationen und Beethovens Diabelli-Variationen (mit Dr. E. Apfel) (2) -
Pros : Die Oratorien Georg Friedrich Händels (mit Dr. W. Sa Im e n) (2) - Doktoranden­
Kolloquium (mit Dr. W. Salmen) (1). 

Dozent Dr. W. Sa Im e n : Die Symphonie seit Beethovien (1) - Pros: Musik und Musik­
anschauung der Reformationszeit (2) . 

Dozent Dr. E. A p f e I : Notationskunde I (Mensuralnotation) (2) - Kontrapunktlehre 
(aus geschichtlicher Sicht) (1). 

Univ.-Musiklehrer Dr. W. M ü 11 er-BI a t tau: Musiklehre für Anfänger (Tonleitern, 
Intervalle, Dreiklänge, Gehörbildung) (1) - Musiklehre für Fortgeschrittene (Funktionelle 
Harmonielehre) (1) - CM voc., CM instr. (je 2) - Akad. Orchester (2). 

Stuttgart. Tee/mische Hochschule. Prof. Dr. H. Matz k e: Geschichtliche und technisdie 
Grundlagen des Musikinstrumentenbaus (mit klingenden Beispielen) (2). 

Lehrbeauftr. Dr. A. Fe i I : Musik und Geschichte (2) . 

Tübingen. Prof. Dr. W. Gerstenberg : Heinrich Schütz in seiner Zeit (2) - S: Ü zum 
Spätwerk Bachs (2) - Pros: Grundformen der Instrumentalmusik (2). 

Wissenschaft!. Rat Dr. B. Meier: Repetitorium der Musikgesdiichte (2) - Vorkurs zum 
Pros: Mensuralnotation (1) - Harmonielehre 1 (2) - Kontrapunkt I (2). 

Dr. A. Fe i 1 : CM: (Orchester) (2) . 
Dr. U. Siegele: CM: (Chor) (2). 

Wien. Prof. Dr. E. Schenk: Ludwig van Beethoven 1 (4) - Pros (2) - Haupt-S (2). 
Hofrat Prof. Dr. L. No w a k : Guido von Arezzo. Einführung in die Musiktheorie des 

Mittelalters (2). 
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Prof. Dr. W. Graf : Einführung in die Musik der außereuropäischen Hochkulturen III 
(2) - Die Musik der Naturvölker (2) - Einführung in die vergleichende Musikwissenschaft (2). 

Dozent Dr. F. Zag i b a : Rußland und die Musik des Abendlandes (2) . 
Lehrbeauftr. Dr. F. Grasberge r : Musikbibliographie I (2). 
Lektor F. Sc h I e i ff e I d e r: Harmonielehre III (4) - Kontrapunkt JlJ (3)-Instrumenten­

kunde (1) . 
Lektor K. L er per g er : Harmonielehre 1 (1) - Kontrapunkt I (1) - Formenlehre I (1). 

Würzburg. Prof. Dr. G . R e ichert: Die Musikinstrumente, systematisch und geschicht­
lich betrachtet (2) - Die Opern Verdis (1) - Stilkritische Besprechung ausgewählter Ton­
werke (Kolloquium) (1) - Ober-S : Ü zur Geschichte der Tonarten im abendländischen 
Raum (2). 

Dozent Dr. H. Be c k : Die musikalische Form bei Mozart (1) - Pros : Die Klaviersonaten 
Franz Schuberts (2). 

Lehrbeauftr. Dr. M. Just : Harmonielehre I (2) - CM voc., Akad. Chor (2) - CM 
instr., Akad. Orchester (2). 

Zürich. Prof. Dr. K. von Fischer : Musik der Niederländer im 15 . und frühen 16. Jahr­
hundert (2) - !gor Strawinsky (1) - S: Die Chanson von Dufay bis Josquin (2) - Kolloquium 
für Doktoranden (1) - CM voc. : Weltl,iche und geistliche Werke de6 15. und 16. Jahrhun­
derts (1) - Rin gvorlesung : Das Zeitproblem im 20. Jahrhundert (1) . 

Privatdozent Prof. Dr. F. Gy s i : Die Klaviermusik der Romantiker (1) . 
Privatdozent Prof. Dr. H. Co n r ad in : Musik und Gesellschaft (1). 
Privatdozent Dr. H. 0 es c h : Ethnomusikologische Grundbegriffe (1) - Pros : Mensural­

notation des 15. und 16. Jahrhunderts (2) . 
Musikdirektor P. M ü 11 er: Harmonielehre. Harmonische Analyse von Werken besonders 

romantischer Richtung (1) - Einführung in die klassische Vokalpolyphonie (Kontrapunkt) 
mit Ü (1). 




